
 

 

Protokoll Anlass: öffentliche 

Beiratssitzung  

Ort: Aula, Grundschule Borgfeld 

Datum: 20.08.2024 

Uhrzeit: 19:30 – 21:40 Uhr 

Anwesende: Herr Bramsiepe, Frau Paries 

Als Mitglieder des Beirates:  Die Damen Klatte, Wellhausen und Balzer; die Herren 

Fricke, Klüver, J. Burghardt, Kruse, Stenner, G.E. Burghardt, Bayer 

Entschuldigt: die Herren Broeksmid und Keil und Frau Filser 

 

Protokollentwurf: Jannis Fricke 

 

 

Besprechungspunkte Beschlüsse / Ergebnisse 

 

TOP 1 

Genehmigung der 

Tagesordnung 

 

Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 2 

Genehmigung des 

Protokolls vom 18.06.2024 

 

Dem Protokoll wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 3 

Sachstandsbericht 

 

 

 Das Jugendforum berichtet, dass es derzeit 

keine neuen Themen gäbe 

 Aktuell: Arbeiten an den Netzen im Erbrichterweg 

(best. Netzstation werden um einen Meter 

erhöht) 

 Forderung eines Verkehrsspiegels: Kreuzung 

Borgfelder Deich/Jan-Reiners-Weg wird vom 

ASV abgelehnt 

 Postfiliale in Borgfeld vor der Schließung? OA 

wird Informationen einholen 

 Freigabe des linken Gehwegs für Radfahrer mit 

Richtung Stadtmitte zwischen der Borgfelder 

Heerstr. (gegenüber Borgf. Deich) und der Borgf. 



 

 

Heerstr. (gegenüber Daniel-Jacobs-Allee) durch 

das ASV 

 Keine weitere Rückmeldung zu Tempo 30 auf 

dem Langen Jammer 

 

TOP 4 

Wünsche und Anregungen 

der Bürgerinnen und Bürger 

 

Herr Linke teilt in seiner Funktion als Seniorenvertreter 

mit, dass die Seniorenvertretung ab Oktober 24 eine 

Sprechstunde im Sitzungsraum des Ortsamtes 

einrichtet: jeden 1. Montag im Monat, 11-12 Uhr 

In Kürze soll auch eine Beratung für Ältere stattfinden. 

 

Das Stadtteil-Ortsschild wird verlegt, der Hinweis darauf 

ist bereits ans ASV weitergegeben 

 

Herr Busch merkt an, dass das LKW-Verkehrsschild 

falsch stünde. 

 

Die neue Kontaktpolizistin für Borgfeld, Frau Bernhild 

Pakheiser stellt sich vor; Sprechzeit der Außenstelle im 

Ortsamt Borgfeld bleibt wie gehabt dienstags 10-12 

Uhr. 

 

DBS in Borgfeld unterwegs 

 

Herr Götz organisiert Veranstaltungen im 

Ratspiekerpark und bittet um die Herstellung einer für 

Veranstaltung im Park nutzbaren Stromversorgung. 

 

 

 

TOP 5 

Rückschau Weinfest 

 

Das Orgateam des Weinfestes stellt sich vor. 

 

Es wird Kritik am letzten Weinfest vorgetragen. 

 

Eine Anwohnerin merkt an, dass das Zelt zukünftig 

kleiner sein sollte. Es wird zudem der Vorschlag 

gemacht, die Festfläche bis zum Ratspiekerpark 

auszuweiten. 

Die Anwohner der Ortsmitte möchten gern mehr 

einbezogen werden. 

Herr Schulten wünscht sich mehr Kommunikation und 

Sicherheit. 

Es wird angemerkt, dass die Anfahrt für den Aufbau 



 

 

besser organisiert werden müsse. 

Eine Anwohnerin berichtet, dass eine Holzpalette in den 

Garten geworfen wurde. Zudem wird die Lautstärke 

kritisiert. 

Ein Anwohner schlägt vor, für die kommende Planung 

alle einzubeziehen. 

Auch wird die Festwiese als Standort vorgeschlagen. 

 

Grundsätzlich wird jedoch die Planung des Weinfestes 

gelobt. 

Frau Kwijas berichtet, dass viele Geschäftstreibende 

das Weinfest als zu groß empfunden haben; eher als 

Jahrmarkt denn als Weinfest. Zudem passen Weinfest 

und Kinderfest nicht zusammen. 

 

 

TOP 6 

Weingartstr. 

 

Der Beirat hat sich einstimmig gegen den Verkauf der 

Fläche, die als Zufahrt in das neue Wohngebiet geplant 

ist, an einen Investor ausgesprochen und verweist auf 

die vorherigen Beschlüsse des Beirats.  

 

Ein Anwohner merkt an, dass der Grundwasserspiegel 

ein großes Problem sein könnte 

 

 

TOP 7 

Anträge 

 

Antrag 1 (siehe Anlage 1) 

Akteneinsicht in die Beauftragungsunterlagen zur 

hydraulischen Hochwasserberechnung bezüglich 

Wümme und Wörpe 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Antrag 2 Glasfaserausbau entfällt 

 

Antrag 3 (siehe Anlage 2) 

Verkehrssituation Grundschule Borgfeld 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt, es soll event. 

ein Ortstermin organisiert werden. 

 

 

TOP 8 

Verschiedenes 

 

Die Fima Rhizom aus Timmersloh berichtet von den 

Problemen mit dem Jobcenter, das die Maßnahmen der 

Mitarbeiter in Zukunft nicht mehr wie gehabt 

übernehmen wird. 

Rhizom bietet dem Beirat an, sich die Situation vor Ort 



 

 

einmal anzusehen. 

Als Termin wird der 2.September, 17:00 Uhr 

ausgewählt. 

 

Oktober-Sitzung: -  Glasfaser-Unternehmen einladen 

-  

 

 
Herr Bramsiepe schließt die öffentliche Sitzung um 21:40 Uhr.  
 
                                                                                                                 
 

Der Beiratssprecher:                   Ortsamtsleiter                      Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 1 
 

 
ANTRAG zur Akteneinsicht in die Beauftragungsunterlagen zur hydraulischen 
Hochwasserberechnungen bzgl. Wümme und Wörpe 
  
der Beirat Borgfeld möge beschließen: 
 
Der Beirat Borgfeld fordert die Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft auf, dem 

Beirat Einsicht in die Unterlagen für die Beauftragung der hydraulischen Modellberech-

nungen für Wümme/Wörpe zu gewähren, möglichst in elektronischer Form.  

 
 
Begründung: 
 
Durch die Einsichtnahme in die Beauftragungsunterlagen möchte der Beirat nachweis-
bar über den Umfang der beauftragten Modellberechnungen bekommen, insbeson-
dere für welche konkreten Bereiche der Wümme und Wörpe welche Art von hydrauli-
schen Modellberechnungen in welchem Zeitrahmen beauftragt wurden. 
 

 
 
 
Anlage 2 
 
Antrag 2024-08-20: Verkehrssituation Alte Grundschule Borgfeld  
 
Der Beirat Borgfeld fordert, dass eine Vertreterin oder ein Vertreter des Amts 
für Straßen und Verkehr mit dem Beirat eine zeitnahe Ortsbegehung an der 
Alten Grundschule Borgfeld vereinbart, um die Sicherheit des Schulwegs 
gemeinsam nachhaltig zu verbessern. Insbesondere geht es um Gefahren durch 
die unübersichtliche Verkehrssituation, die unzureichende Straßenbeleuchtung 
und durch verkehrswidriges Verhalten von Elterntaxis. Auch Polizei bzw. 
Ordnungsdienst sollten deshalb nach Möglichkeit in die Begehung eingebunden 
werden.  
 
Begründung  



 

 

Die Verkehrssituation an der Alten Grundschule ist seit Jahren unbefriedigend 
und gefährlich. Insbesondere wild parkende Fahrzeuge behindern den 
Verkehrsfluss in Kreuzungsbereichen Krögersweg / Katrepeler Landstraße / 
Erbrichterweg. Andere beschädigen teilweise den Bürgersteig, so etwa im 
Bereich des Alten Pfarrhauses, und gefährden so jüngere Kinder, die auf diesem 
fahren müssen. 
 


